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(Nr. 13935.) Geſetz zur Anderung des Haushaltſeſtſtellungsgeſetzes 1933. Vom 29. Juni 1933. 
Das Staatsminiſterium hat das folgende Geſetz beſchloſſen: 


8 1 
Artikel ITS 4 Abſ. 2 des Geſetzes über die Feſtſtellung des Haushaltsplans für das Rechnungs⸗ 
jahr 1932 und des Haushaltsplans für das Rechnungsjahr 1933 vom 26. April 1933 (Geſetzſamml. 
S. 113) erhält folgende Faſſung: 
(2) Zur Übernahme ſolcher Garantien und Bürgſchaften iſt die Zuſtimmung des 
Staatsminiſteriums erforderlich. 


8 2. 


Das Geſetz tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 
Berlin, den 29. Juni 1933. 


(Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Göring. Popitz. 
Das vorſtehende, vom Preußiſchen Staatsminiſterium beſchloſſene Geſetz wird hiermit ver⸗ 
kündet. 
Berlin, den 29. Juni 1933. 
Für den Reichskanzler: 
Der Preußiſche Miniſterpräſident. 


Göring. 


(Nr. 13936.) Verordnung über die Ausführung des Pächterſchutzgeſetzes vom 23. Juni 1933 (Reichs⸗ 
geſetzbl. I S. 392). Vom 8. Juli 1933. 


Auf Grund des Geſetzes zur Anderung des Geſetzes über Pächterſchutz vom 23. Juni 1933 
(Reichsgeſetzbl. 1 S. 392) wird folgendes verordnet: 5 


Sl, 
() Das Pachteinigungsamt kann in Abweichung von den Vorſchriften des 8 2 Abſ. 1 Satz 2 
und des 5 4 Abſ. 1 Satz 3 des Geſetzes über Pächterſchutz vom 22. April 1933 (Reichsgeſetzbl. J 


GVierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags: 29. Juli 1933.) 47 
Geſetzſammlung 1933. (Nr. 13 935—13 936.) 


— — — — 


DE. vrunau > Holt en, str; 1297/3 2 


R 30 
> 


246 Preuß. Geſetzſammlung 1933. Nr. 47, ausgegeben am 15. 7. 33. 


S. 221) mit rückwirkender Kraft eine Verlängerung des Pachtverhältniſſes auch dann anordnen, 
wenn der Verpächter das Grundſtück in eigene Bewirtſchaftung nehmen will, ſofern der Pächter 
das Grundſtück vor dem Inkrafttreten dieſer Verordnung noch nicht geräumt hat und bei Räumung 
des Grundſtücks gezwungen wäre, ſein Inventar ganz oder zum größten Teile zu verſchleudern. 
§ 8 der Durchführungsverordnung vom 17. November 1932 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 529) findet 
Anwendung. 

(2) Das Pachtverhältnis darf jedoch nicht verlängert werden, wenn dringende öffentliche 
Intereſſen entgegenſtehen oder wenn die Vorenthaltung des Grundſtücks für den Verpächter bei 
Abwägung der Intereſſen beider Teile unbillig wäre, insbeſondere wenn er in Vorbereitung der 
Übernahme bereits erhebliche Aufwendungen gemacht hat. 

)) Eine vor Erlaß dieſer Verordnung gemäß 8 6 des Geſetzes über Pächterſchutz vom 22. April 
1933 erfolgte Friſtſetzung iſt wirkungslos. 5 


Sc 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Zeitpunkt ihrer Verkündung in Kraft. 


Berlin, den 8. Juli 1933. 


Der Preußiſche Miniſter Der Preußiſche | 
für Landwirtſchaft, Juſtizminiſter. 
Domänen und Forſten. In Vertretung: 
Darré. Thieſing. 
Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 7. Juni 1933 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stromverſorgungs⸗Aktiengeſellſchaft 
Oldenburg⸗Oſtfriesland in Oldenburg i. O. für den Bau und Betrieb je einer 20 000 Volt⸗ 
Leitung von Neffe über Oſtermarſch- Norddeich nach Weſtermarſch und von Berumerfehn 
nach Neſſe 


durch das Amtsblatt der Regierung in Aurich Nr. 25 S. 71, ausgegeben am 24. Juni 1933; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 15. Juni 1933 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Tworog für die Anlegung 
eines öffentlichen Weges 


durch das Amtsblatt der Regierung in Oppeln Nr. 26 S. 174, ausgegeben am 1. Juli 1933; 


3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 21. Juni 1933 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Landelektrizität G. m. b. H. Überland⸗ 
werk Saalkreis Bitterfeld zu Halle in Halle a. S. für den Bau einer 15000 Volt⸗Leitung 
zur Übertragung elektriſcher Energie zwiſchen Hohenlubaſt, Gräfenhainichen und Gröbern 


durch das Amtsblatt der Regierung in Merſeburg Nr. 27 S. 120, ausgegeben am 8. Juli 1933. 
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